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Der Jahrgang 2024 erinnerte uns von der Witterung sehr an das Jahr 2021. 
Wir hatten im Frühjahr leichten Frost in Maikammer abbekommen, doch die 
Schäden waren zum Glück nicht gravierend. Die Witterung in der Vegetations-
phase von April bis Juli war sehr gemischt. Im fast wöchentlichen Wechsel 
hatten wir Niederschläge bis zu 100 l/m2 und extreme Hitzebedingungen. Ein 
wahres Pilzparadies, echter und falscher Mehltau im wöchentlichen Wechsel. 
Das wirkte sich auch auf unsere Pflanzenschutzstrategie aus. Inklusive bio-
logisch-dynamischer Präparate Behandlungen hatten wir in diesem Jahr 21 
Spritzungen vorgenommen. Für uns ein Rekord, der sich jedoch lohnte. Wir 
hatten sehr saubere Trauben und Blätter bis in den Herbst hinein. Wir zögerten 
die Lese bei jedem Weinberg hinaus, um eine perfekte Aroma-Ausbeute und 
Reife zu erreichen. Das Resultat könnte uns nicht glücklicher machen. Wir sind 
stolz aus so einem schwierigen Jahr so Energie geladene, balancierte, für uns 
perfekte Weine bekommen zu haben. Der Ausbau der Rieslinge, Weißburgun-
der und Chardonnays erfolgte wie immer in 500 ltr Tonneaux deutscher oder 
französischer Eiche und zwei Winter auf der Hefe.

In 2024 haben wir uns endlich an ein lang ersehntes Thema herangetraut, 
Spätburgunder. Wir hatten zum Glück vor einigen Jahren in den besten Par-
zellen im Kapellenberg in Maikammer Spätburgunder Reben gepflanzt, aber 
auch Weinberge in Hambach, im perfekten Alter von 20 Jahren  
übernommen. 

→  2024 Maikammer Spätburgunder Ortswein 
→  2024 Hambach Schlossberg Spätburgunder Erste Lage 
→  2024 Maikammer Kapellenberg Spätburgunder Große Lage

Neu
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Vintage 2024



Lagencharakteristik ohne Manipulation, jahrgangstypisch in die Flasche 
bringen – das ist Jahr für Jahr unser Ansporn.
Wir sind glücklich und stolz, auf den vielfältigen und traditionsreichen 
Lagen der Pfalz Wein anbauen zu können.

FORST AN DER WEINSTRASSE liegt direkt am Rand des Pfälzerwaldes und zählt zu den markantesten 
Herkunftsorten der Mittelhaardt. Die überwiegend südlich bis südöstlich ausgerichteten Hanglagen 
profitieren von intensiver Sonneneinstrahlung am Tag und deutlicher Abkühlung in der Nacht. Basalt, 
Kalk, verwitterter Buntsandstein sowie Lehm- und Tonanteile prägen die Böden und verleihen den Weinen 
Struktur, Tiefe und ein ausgeprägtes mineralisches Rückgrat – sie verbinden Kraft mit Präzision und 
zeigen großes Reifepotenzial.
→ Elster (Erste Lage)

DEIDESHEIM liegt geschützt am Rand des Pfälzerwaldes, der das Klima reguliert und für große  
Ausgeglichenheit sorgt. Hanglagen mit südlicher Exposition treffen hier auf eine außergewöhnliche  
Bodenvielfalt aus Buntsandstein, Kalk, Mergel und Sand. Die Weine sind vielschichtig, präzise und  
langlebig – geprägt von Kraft und Eleganz.
→ Herrgottsacker (Erste Lage) 
→ Paradiesgarten (Erste Lage) 
→ Am Kirchenberg (Erste Lage)
→ Mäushöhle (Erste Lage)
→ Langenmorgen (Große Lage) 
→ Kalkofen (Große Lage)
→ Kieselberg (Große Lage) 
→ In der oberen Petershöhle (Große Lage)
→ 1 Tal (Große Lage) 

RUPPERTSBERG breitet sich südlich von Deidesheim auf offenen, winddurchlüfteten Flächen aus. Süd-
liche bis südöstliche Expositionen und gute Durchlüftung fördern eine gleichmäßige Reife. Kalkadern und 
buntes Geröll prägen die Böden und verleihen den Weinen Lebendigkeit, Kräutrigkeit und einen klaren, 
energiegeladenen Ausdruck.
→ Linsenbusch (Erste Lage) 
→ Nußbien (Erste Lage) 
→ Reiterpfad (Große Lage) 

KÖNIGSBACH liegt höher und näher am Haardtrand als viele Lagen der Mittelhaardt. Wind, kühle Nächte 
und eine langsamere Reife prägen den Charakter der Weine. Die meist westlich bis nordwestlich  
exponierten Parzellen erhalten weniger direkte Sonne, was Frische und Spannung begünstigt. Kalkhaltiger 
Buntsandstein und Mergel sorgen für präzise, elegante Weine mit klarer Mineralität und feiner Struktur.
→ Ölberg (Große Lage)

HAMBACH grenzt an den Pfälzerwald und profitiert von südlichen bis südöstlichen Expositionen mit 
intensiver Sonneneinstrahlung. Die Böden sind geprägt von rotem Buntsandstein und tonhaltigen  
Anteilen, die Wärme speichern und zugleich eine gleichmäßige Wasserversorgung ermöglichen. Das  
verleiht den Weinen Struktur, rote Würze und eine mineralische Prägung, zeigen Kraft und Erdigkeit, 
bleiben dabei jedoch klar und präzise im Ausdruck.
→ Schlossberg (Erste Lage)

MAIKAMMER ist weiter südlich gelegen und verfügt über ein wärmeres Mikroklima und kalkreiche  
Böden. Die meist südlich ausgerichteten Lagen ermöglichen eine lange Reifephase. Kalkmergel und Ton-
anteile geben den Weinen Struktur und Tiefe – ideale Bedingungen für Burgundersorten mit Dichte,  
Textur  und Reifepotenzial.
→ Kapellenberg (Große Lage)
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Der Herrgottsacker ist flächenmäßig eine der größten Einzellagen in Deidesheim. Umso mehr 
verschieden sind die Böden und das Kleinklima. Die Trauben aus der Lage Herrgottsacker 
stammen zur Hälfte aus waldnahen Gewannen, wie dem Hahnenböhl. Diese Weinberge bringen 
eine hohe Säure und fruchtig frische Trauben hervor. Im ortsnahen sonnenbeschienenen Teil 
des Herrgottsacker dominiert der karge gelbe und rote Buntsandsteinverwitterungsboden. Dort 
ernten wir Trauben mit hohen Reifegraden. Die Trauben wurden direkt gepresst. Anschließend 
wurde der Wein spontan in unseren Stück- und Doppelstück-Fässern vergoren. Der  
Deidesheimer Herrgottsacker wirkt in der Nase floral nach Blüten duftend, würzig kräutrig mit 
fruchtigen, zitrischen Noten. Der Wein ist jetzt schon sehr zugänglich, saftig und animierend.  
Der perfekte Einstieg in unsere Lagenwein Welt.

2024 Riesling Deidesheim Herrgottsacker
12,5 % vol. 3g/l Restzucker 6,3 g/l Säure  
19.00€ — 6.000 Flaschen

Der Kirchenberg ist eine ausgeprägt südexponierte Lage direkt am Waldrand, geprägt von gelbem 
Sandstein. Die intensive Sonneneinstrahlung ermöglicht eine schnelle und vollständige Reife der 
Trauben, während die Nähe zum Wald in den Abend- und Nachtstunden für eine spürbare Abküh-
lung sorgt. So bewahrt der Wein seine charakteristische, lebendige Säurestruktur. Entscheidend 
ist für uns eine frühe, präzise Lese, um Feinheit und Herkunft klar herauszuarbeiten.

Nach der Pressung wird der Most direkt in Tonneaux vergoren und ausgebaut. Der Kirchenberg 
ist für uns ein Paradebeispiel Mittelhaardter Terroirs: fruchtbetont, würzig und tiefgründig am 
Gaumen, getragen von einer fein integrierten Säure. Animierende Frische, gelbe Zitrusnoten 
sowie eine ausgeprägte Salzigkeit und Saftigkeit prägen sein Profil.

Diese Abfüllung ist ausschließlich als Vinotheksfüllung erhältlich.

2024 Riesling Deidesheim am Kirchenberg
12,0 % vol. 0,9 g/l Restzucker 6,9 g/l Säure  
21.00€ — 700 Flaschen
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Typisch Langenmorgen. Südost-Hang, im Oberboden rote, gelbe und weiße Buntsandsteine im Un-
terboden ein hoher Kalkanteil, über 50 Jahre alte Reben. Für uns ist es immer wieder ein Erlebnis 
und es macht einen glücklich, in so einem alten und vitalem Weinberg zu stehen. Die alten Reben 
haben mehr erlebt als wir selbst und der Wein daraus kann meistens mehr erzählen als wir.Auch 
in dem witterungsbedingt sehr unterschiedlichen Jahr zwischen Heiß-Phasen und Regen-Phasen 
konnten wir perfekt versorgte Trauben ohne Botrytis ernten. Diese haben wir direkt gepresst. An-
schließend in Pfälzer Eiche aus eigener Herstellung ausgebaut. In der Nase das typisch helle, gelbe, 
kreidige, leicht reduktive mit würzigen Aromen. Am Gaumen der typisch lange Nachhall mit einer 
sehr feinen Säure und Salzigkeit, gepaart mit einer sehr feinen Frucht.

In dieser Lage stecken unser voller Stolz, Blut und Schweiß. Unser Vater begann bereits vor über 
35 Jahren mit der Rekultivierung der alten Terrassen in der Petershöhle, gelegen am Haardtrand-
gebirge im Pfälzerwald. Das unfahrbare Gelände, Gestrüpp und Dornen sorgten für blutige Finger. 
Fast der gesamte Berg wurde vor vielen Jahrzehnten aufgegeben, weil der Arbeitsaufwand viel zu 
groß war. Zum Glück für uns zog es unseren Vater wieder in den Wald hinein. Man hat dort nicht 
nur den schönsten Blick über die Rheinebene, sondern auch die Bodenverhältnisse, das Kleinkli-
ma, die wunderschöne Mischkultur die diesen Ort so besonders macht. Karger roter Buntsandstein 
– der Boden wirkt fast wie Biskuit.  Er besticht mit feiner Reduktion, die typisch rote eisenhaltige 
Frucht und enormen Druck und Saftigkeit. Der Wein ist jetzt schon sehr offen, sehr elegant und 
zeigt eine klar vibrierende Säure.

2024 Riesling Deidesheim Langenmorgen
13,0 % vol. 0 g/l Restzucker 6,2g/l Säure  
60.00€ — 600 Flaschen

2024 Riesling Deidesheim in der oberen Petershöhle
13,0 % vol. 2 g/l Restzucker 7,1 g/l Säure  
50.00€ — 800 Flaschen

Jahrgang 2024



Unser mit Abstand ältester Weinberg, ca. 60 Jahre jung. Wurzelechte Reben, auf einem Hochplateau 
in Deidesheim gelegen, das mit kleinen Buntsandsteinen, Kalkstein und Geröllen (Kiesel)  
durchzogen ist. Ein Weinberg der durch seine tiefen Wurzeln beständig gegen schlechte trockene  
oder auch nasse Jahre ist. Kleinste goldgelbe Trauben, sehr hohe Extrakt-Werte und ein riesiges 
Reifepotential. Für uns spricht der Wein immer mehr als wir in Worte ausdrücken können.  
Der Kieselberg ist für uns das Maß aller Dinge. Anfangs eine feine Reduktion, dazu zarte florale 
Noten. Am Gaumen dicht und tiefgründig, getragen von reifer, präziser Säure und feiner Frucht. 
Salzigkeit und Extrakt verleihen Struktur und Zug. Die Länge: beeindruckend. Für uns ein  
Monument des Rieslings.

2024 Riesling Deidesheim Kieselberg Wurzelecht
13,0 % vol. 0 g/l Restzucker 6,8 g/l Säure  
90.00€ — 500 Flaschen

Unser Ruppertsberger Reiterpfad, liegt in der Gewanne Steingrube. Für uns einer der spannends-
ten Weinberge des Reiterpfads. Der Boden ist tiefgründig – Lehm, Löss und Buntsandstein. Die 
Lage ist ein offenes Plateau westlich von Ruppertsberg, nahe am Waldrand des Pfälzer Waldes.  
Durch die Handlese und die Ganztraubenpressung der Trauben, wurde eine moderate Säure und 
salzige Note des Weins erzielt. Dieser Wein zeigt feine Oxidation, dunkle Würze, nasser Stein, 
rauchig und kräutrig in der Nase. Das kommt den großen Lagen schon sehr nahe. 

2024 Riesling Ruppertsberg Reiterpfad
12,0 % vol. 1,6 g/l Restzucker 6,5 g/l Säure  
21.00€ — 1.000 Flaschen

Jahrgang 2024



Unser kühlster Weinberg liegt in einem schattigen Seitental zwischen Mäushöhle und Petershöh-
le, geprägt von rotem und gelbem Sandstein. Der geringe Sonneneinfluss bewahrt eine markante, 
lebendige Säure und verleiht dem Wein Spannung und Frische.

Der Ausbau erfolgt in gebrauchten Tonneaux. Feinwürzige Frucht, salzige Mineralität und eine 
elegante Reduktion prägen das Profil, begleitet von Anklängen schwarzen Tees. Am Gaumen zeigt 
er sich puristisch und druckvoll, mit festem Grip und bemerkenswerter Länge. Wild, kräutrig und 
intensiv, dabei stets balanciert zwischen präziser Säure und feiner Phenolik.

Wie die Lage Kieselberg zählt auch dieses Tal zu unseren komplexesten Weinen — kraftvoll im 
Ausdruck, tiefgründig in der Struktur und getragen von einem perfekt integrierten Holzeinsatz. 
Ein Riesling mit der Ruhe und Autorität großer Pfälzer Lagen.

2024 Riesling 1 Tal
13,0 % vol. 0 g/l Restzucker 7,0 g/l Säure  
50.00€ — 1.800 Flaschen

Unser südlichster Weinberg an der Mittelhaardt, geprägt von über 40 Jahre alten Reben. Böden 
aus Buntsandstein, Kalksteingeröll und Kalkmergel treffen auf eine Südostlage – ein markanter 
Kontrast zu den buntsandsteingeprägten Lagen in Deidesheim. Die Ganztraubenpressung ist hier 
essenziell, um trotz der durch Kalk gepufferten Säure die Feinheit des Weinbergs zu bewahren. 
Feine gelbe Frucht und Anklänge von Steinobst prägen die Aromatik. Am Gaumen zart in der Säure, 
getragen von ausgeprägter kalkiger Salzigkeit. Der Wein wirkt fest und dicht, mit hohem Extrakt 
und viel Substanz.

2024 Riesling Königsbach Ölberg
12,5 % vol. 0 g/l Restzucker 6,4 g/l Säure  
40.00€ — 1.000 Flaschen

Jahrgang 2024



Unser ältester Chardonnay Weinberg liegt unterhalb des Rupertsberger Gaisböhl.  Buntsandstein, 
Kalkmergel und Löss im Unterboden sorgen für eine sehr florale, reife, leicht grünliche, kreidige 
und präsente Art. Hier finden nur gebrauchte Holzfässer verwendung, um die natürliche und 
offene Struktur des Weins zu erhalten. Der Wein wirkt sehr stoffig und saftig, mit eher hellen 
fruchtigen Noten. 

2024 Chardonnay Linse
13,0 % vol. 0 g/l Restzucker 6,0 g/l Säure  
40.00€ — 3.000 Flaschen

Jahrgang 2024

Unser Weinberg im Paradiesgarten, steht auf einem leichten Nord-West Hang auf gelbem Bunt-
sandstein.  Es ist uns wichtig den Weinberg immer mit einer für uns perfekten Reife zu lesen. 
Wir ernten hier Trauben mit einer angenehm frischen Säure und einem moderaten Mostge-
wicht. Die filigrane und schöne Struktur welche der Weinberg und die Rebsorte hervorbringen 
kann, machen wir hier uns zunutze. Der Weißburgunder lag zu 100% in gebrauchten Tonneaux. 
Geschmacklich hat der Wein in einen leichte veilchenartige, mineralische Note, mit einem gut 
ausgewogenen Salz-Säure-Spiel.

2024 Weißburgunder Deidesheim Paradiesgarten
12,5 % vol. 0 g/l Restzucker 6,0 g/l Säure  
35.00€ — 1.000 Flaschen



Der Maikammer Spätburgunder besteht aus zwei Weinbergen im Kapellenberg. Der eine Weinberg 
liegt direkt am Wald und hat über der Ton Auflage noch etwas Buntsandstein. Der zweite Weinberg 
liegt unterhalb des Chardonnays mit dem so typischen massiven Kalkstein gepaart mit Ton.

Die Klone reichen von den Massale Selektionen aus dem Burgund bis hin zu kleinbeerigen Geisen-
heimer Klonen. Da die deutschen Klone meist einen höheren Phenol Gehalt aufweisen, haben 
wir alle Trauben abgebeert und während der Gärung nicht gestoßen, reine Remontage. Der Wein 
lagerte zwei Winter in zweitbelegten François Freres Barrique Fässern. Wir möchten dadurch sehr 
elegante, balancierte, fein-fruchtige Spätburgunder erzeugen.

2024 Spätburgunder Maikammer
13,5 % vol. 0 g/l Restzucker 5,4 g/l Säure  
25.00€ – 2.000 Flaschen

Jahrgang 2024

An diesem besonderen Ort fühlt man sich ein bisschen an das Burgund oder Jura erinnert. In 
Sichtweite zum historischen Hambacher Schloss und den noch relativ unbekannten Lagen um 
Maikammer. Massiver Kalkstein und Ton lassen den Wein in voller Kraft erstrahlen. Sehr feine  
Reduktion in der Nase, tiefgründig, würzig, mit einer feinen Zitrus-Mirabellen-Frucht, Graphit, 
leichte Popcorn-Reduktion gepaart mit 100% neuem Holz, ergeben unsere Interpretation von  
Chardonnay aus der Süd-Pfalz.

2024 Chardonnay Maikammer Kapellenberg
13,0 % vol. 1,2 g/l Restzucker 6,9 g/l Säure  
45.00€ – 4.500 Flaschen



Im südlichsten Teil des Kapellenbergs liegt unser ältester Spätburgunder-Weinberg. Auf reinem 
Kalksteinton wachsen hier 25 Jahre alte Reben – Geisenheimer Klone und Massale-Selektionen 
aus dem Burgund. Der geringe Ertrag von nur 900 Litern pro Hektar bildet die Grundlage für hohe 
Konzentration und Tiefe. Der Ausbau erfolgt in erstbelegten Barriques von François Frères. 

Das Ergebnis ist ein balanciertes Zusammenspiel aus Dichte und Feinheit, getragen von einer  
tiefroten, kirschigen Frucht.

2024 Spätburgunder Maikammer Kapellenberg
13,5 % vol. 0 g/l Restzucker 5,8 g/l Säure  
70.00€ – 600 Flaschen

Jahrgang 2024

Unter dem geschichtsträchtigen Hambacher Schloss befindet sich die gleichnamige Lage Ham-
bacher Schlossberg. Der Boden besteht hier aus rotem Buntsandstein gepaart mit Kalkmergel. Ein 
20 Jahre alter Burgundischer Klon ist für uns hier die perfekte Grundlage für einen Erste Lage 
Spätburgunder. Auch hier setzen wir auf abgebeerte Trauben inklusive Remontage.

Der Wein lagerte in einem erstbelegten Louis Latour und einem zweitbelegten Francois Freres. 
Durch die alten Reben und den roten Buntsandstein bekommt der Wein tiefen rötlichen eisen-
haltigen Charakter und eine sehr feine Eleganz. Der Wein erinnert uns ein bisschen an die 15 km 
entfernte Petershöhle in Deidesheim.

2024 Spätburgunder Hambach Schlossberg
13,5% vol. 0 g/l Restzucker 5,6 g/l Säure  
35.00€ — 600 Flaschen
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